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Herren Landesklasse Gr. 10

TTC Beuren a.d. Aach : DJK Villingen 
Sonntag, 26.02.2023, 14:00 Uhr

Dillioglu macht den Sack zu

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Beuren a.d. Aach in der Herren Landesklasse Gr.
10 gegen die DJK Villingen durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden.
In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:1-Sieg von Messmer / Epplen gegen Meyer / Sauter ging nur der erste Satz
verloren. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Raake / Buchorn und Hägele /
Franz entschieden, das Raake / Buchorn letztendlich gewannen. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Dillioglu / Klotz beim 11:8, 11:7, 11:6 von Sauter / Franz. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Len Raake wehrte eine 1:0 Satzführung von
Lukas Hägele ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Philipp Messmer besiegelte
mit einem 11:5, 8:11, 11:6, 11:9 gegen Patrick Meyer einen Punkt für sein Team. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Onur Dillioglu die Partie gegen Christoph Sauter noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. Alexander Epplen hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, gegen Manuel Franz bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0.
Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Axel Klotz in der Begegnung gegen Silvio Franz,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Fünf Sätze beharkten sich Anton Buchorn und
Michael Sauter, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Beuren a.d. Aach und der DJK Villingen. Einen hart erarbeiteten
Erfolg feierte indessen Len Raake beim 11:9, 5:11, 5:11, 11:4, 11:9 gegen Patrick Meyer, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Raake zu Ende ging. Nicht ganz mithalten konnte Philipp
Messmer, beim 1:3 gegen Lukas Hägele, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:10 (Messmer) und 11:4
(Hägele). Keine Chancen ließ Onur Dillioglu wenig später beim 3:0 seinem Gegner Manuel Franz.
Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Beuren a.d. Aach nun ein Punktekonto von 10:16 Punkten auf,
während die DJK Villingen vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen den TTC
Riedöschingen ansteht, 10:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Beuren a.d.
Aach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den TTC Nussbach.

 Statistik:
 TTC Beuren a.d. Aach

Doppel: Messmer / Epplen 1:0, Raake / Buchorn 1:0, Dillioglu / Klotz 1:0 
Einzel: L. Raake 2:0, P. Messmer 1:1, O. Dillioglu 2:0, A. Epplen 1:0, A. Klotz 0:1, A. Buchorn 0:1 

 DJK Villingen
Doppel: Hägele / Franz 0:1, Meyer / Sauter 0:1, Sauter / Franz 0:1 
Einzel: P. Meyer 0:2, L. Hägele 1:1, M. Franz 0:2, C. Sauter 0:1, M. Sauter 1:0, S. Franz 1:0
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